
 
 

  

 
 
 

 

 

FC Rottenburg – SV 03 Tübingen 0:3 

Landesliga 3 Württemberg 

Saison 2016/17 | 21. Spieltag 

 

27.03.2017 

Paukenschlag durch Metzingen 

(asa/amk). "Wir wollten nach dem 21. Spieltag nicht um die goldene Ananas kicken", wies der 

Gärtringer Trainer Hanjo Kemmler dem 1:0-Sieg beim Gastspiel am Freitagabend in Nagold 

besondere Bedeutung zu. In Gärtringen freut man sich nicht nur über den erneuten Sieg über den 

Bezirksrivalen , sondern auch auf die damit verbundene Chance, mit einem Erfolg im Nachholspiel 

beim TuS Metzingen am morgigen Mittwoch (Anpfiff 19 Uhr) in der Tabelle an der Mannschaft von 

VfL-Trainer Thomas Schwarz vorbei zu ziehen. 

Der Nagolder Coach tat sich hingegen schwer, seine Enttäuschung über die Heimpleite zu 

verbergen. Der Tabellenfünfte hatte über die 90 Minuten gesehen sicherlich mehr vom Spiel. Die 

Chancen von Tilo Renz, Deniz Bas, Daniel Atis und des eingewechselten Perparim Halimi waren 

zwar nicht unbedingt zwingend, dennoch waren sie immer noch besser als alle Gärtringer 

Tormöglichkeiten zusammen. Der Unterschied: Im Gegensatz zu den Nagoldern haben die 

Gärtringer wenigstens einmal getroffen. Dass das Tor des Abends durch Nico Hellstern in der 

Entstehung vielleicht etwas glücklich war, ist zweitrangig. 

Auch die Sportfreunde Gechingen mussten in Bösingen bei der 0:4-Niederlage einen herben 

Dämpfer einstecken. "Das war deutlich und hätte noch viel schlimmer kommen können", räumte 

SFG-Spielleiter Armin Burkhardt ein. Nach einer Stunde hatte der Gechinger Trainer Jens-Uwe 

Zierer reagiert und seine hoffnungslos überlastete Viererkette mit Heiko Schmidt und Patrick 

Philipp (57.) für Domenico Pellino und Dennis Carl umgebaut. Viel besser wurde es damit nicht. Die 

Gechinger standen weiter unter Druck, eigene Chancen waren über 90 Minuten gesehen echte 

Rarität. Am Sonntag steht der bezirksinterne Vergleich beim aktuell punktgleich mit der SpVgg 

Freudenstadt auf dem Relegationsplatz stehenden GSV Maichingen auf dem Plan. 

Noch eine Position tiefer auf dem ersten Abstiegsplatz findet sich der FC Rottenburg nach der 

glatten 0:3-Niederlage gegen den SV 03 Tübingen wieder. Der nächste Freudenstädter 

Gegner war beim Derby chancenlos, obwohl im Vorfeld von einer guten Stimmung in der 

Truppe die Rede war. Der frühe Rückstand durch Moritz Weise (13.) war schon ein 



Rückschlag, dem nach 26 Minuten das 0:2 durch Luka Silic wieder nach einer 

Standardsituation folgte. In der 87. Minute machte Felix Müller mit dem dritten Treffer den 

Sack zu und der SV 03 hatte nach der 2:3-Heimniederlage der Lokalrivalen TSG den 

Rückstand auf Tabellenplatz eins auf einen Punkt verringert. 

Der hat damit nicht nur den Vorsprung, sondern auch den Nimbus als Metzinger Angstgegner erst 

einmal verspielt. Natürlich ganz zur Freude von TuS-Trainer Gino Teixeira-Rebelo, dessen 

Mannschaft die Schwächen in der Tübinger Abwehr durch den ganz frühen Treffer von Ilias 

Klimatsidas nach gerade einmal 50 Sekunden, Efstratios Tzakis (30.) und Mohamad Zubaida (47.) 

offen legte. Die Anschlusstreffer von Pirmin Glück (85.) und Jonas Quaas (90.+3) kamen zu spät, 

nachdem man zuvor etliche Chancen vergeben und auch öfter am guten Metzinger Torwart 

Michael Paradzikovic gescheitert war. 

Landesliga-Torschützenliste: 

1. 23 Tore: Jonas Frey (TSG Tübingen) 

2. 16 Tore: Pedro Keppler (SV Nehren) 

3. 14 Tore: Torsten Müller (VfB Bösingen) 

4. 12 Tore: Samet Öztürk (GSV Maichingen), Marco Sumser (FC Holzhausen) 

6. 11 Tore: Antonio Tunjic (Young Boys Reutlingen), Marc Wissmann 

8. 10 Tore: Tim Wissmann (FC Holzhausen), Kevin Braun (SpVgg Freudenstadt), Christian Mijic 

(SV Böblingen), Illias Klimatsidas (TuS Metzingen) 


